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Was können wir zu Lebzeiten regeln? Wie 
können wir unsere Angehörigen entlasten, 
welche Wünsche haben wir selber für unser 
Lebensende?

Sorgen Sie heute schon dafür, dass auch dann 
alles in Ihrem Sinne läuft, wenn Sie vielleicht 
nicht mehr die Energie haben sich zu küm-
mern oder sich zu äußern. Wagen Sie es, sich 
Gedanken über ein Thema zu machen, das im 
ersten Moment vielleicht unangenehm wirkt. 
Neben Ihrem letzten Willen, dem Testament, 
einer Patientenverfügung, haben Sie die Mög-
lichkeit in Zusammenarbeit mit der Lauenbur-
ger Friedhofsverwaltung Vorsorge zu treffen.

Sie können festlegen, wo Sie einmal beerdigt 
werden sollen, wie Ihr Abschied aussehen und 
welche Pfl ege für Ihr Grab durch ein Stiftungs-
legat geregelt sein soll. Das von Ihnen ein-
gezahlte Kapital wird zweckgebunden, sicher 
und nachvollziehbar angelegt. (Eine Kirchen-
zugehörigkeit ist hierfür nicht nötig.)
Auch die Kosten der Bestattung selbst können

Sie treuhänderisch durch uns absichern. Nach 
Ihrer Beerdigung auf unserem Friedhof steht 
dieses Kapital bereit und wird offen und trans-
parent – vor Abzug der Erbschaftssteuer – 
abgerechnet. 
Die Friedhofsverwaltung erarbeitet für Sie 
gerne eine individuelle Empfehlung der abseh-
baren Kosten, die Ihren eigenen Wünschen 
entsprechen.
Beispielrechnung: Ehepaar (Alter:79/82 Jahre)
Urnengrabstätte in unserer Partnergrabanlage. 
Zur Zeit wären folgende Kosten absehbar.
Nutzungsrecht der Grabstätte:  ca. € 2.400,00
Gebühren Erste Beisetzung ca. € 600,00
Gebühren Zweite Beisetzung ca. € 600,00
Verlängerung um 10 Jahre ca € 1.000,00
Sonstige Kosten/Infl ationsausgl. ca. € 400,00
 _________________

Kapitalempfehlung € 5.000,00
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